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Kleine Anfrage 356 

der Fraktion der FDP 


betr. Übergangsmaßnahmen auf dem Gebiet des Besol 
dungs- und Versorgungsrechts 


Da aller Voraussicht nach mit dem Abschluß der Beratungen des 
neuen Besoldungsgesetzes, das mit Wirkung vom 1. April 1957 ab 
in Kraft gesetzt Vv^erden soll, nicht vor Ende Mai 1957 und mit 
seiner Verkündung nicht vor Ende Juli 1957 gerechnet werden 
kann, ist wegen der erforderlich werdenden zeitraubenden Umrech- 
nungen nicht vor Herbst 1957 eine Auszahlung der erhöhten 
Bezüge aus dem neuen Besoldungsgesetz zu erwarten. 

Mit Rücksicht auf das völlig unzureichende Niveau der Beamten- 
gehälter, die vor allem den Beamten des einfachen und mittleren 
Dienstes kaum noch zur Bestreitung des Existenzminimums aus- 
reichen, sowie in Anbetracht der fortschreitenden Preiserhöhungen 
für zahlreiche Artikel des täglichen Lebens ist eine weitere Ver- 
tröstung der Beamtenschaft bis zu diesem Termin nicht zu verant- 
worten. 

Die Bundesregierung hat wegen der wirtschaftlichen Lage der 
Beamtenschaft schon im November 1956 als Überbrückungshilfe 
für die Zeit bis zu dem Inkrafttreten des Bundesbesoldungsgesetzes 
die Zahlung eines halben Bruttomonatsgchaltes an die Bundesbe- 
amten einschließlich Versorgungsempfängcr beschlossen. Diese Zulage 
ist auf Grund des Erlasses des Bundesministers der Finanzen vom 
16. November 1956 mit den Dezemberbezügen 1956 ausgezahlt 
worden. Der Beamtenrechtsausschuß hatte dieser Regelung seinerzeit 
in der Erwartung zugestimmt, daß die Bcsoldungsneuregelung am 
1. April 1957 in Kraft treten würde. 

Ist die Bundesregierung bereit, vorschußweise auf die kommende 
Bcsoldungsneuregelung als Übergangsmaßnahme die Zahlung eines 
halben Bruttomonatsgehaltes spätestens im Monat Juni »i957 an die 
Beamten einschließlich der Versorgungsempfänger zu veranlassen? 
Die Überbrückungszahlung als Vorgriff auf das ab 1. April *1957 
in Kraft tretende Bundesbesoldungsgesetz soll bei der Neuregelung 
angerechnet werden. 


Bonn, den 7. Mai 1957 


Kühn (Bonn) 

Lenz (Trossingen) und Fraktion 
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